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1. Bezirksklasse Herren Gruppe 04

TuS Germania Hohnhorst : VfL Bad Nenndorf 
Samstag, 05.11.2022, 14:00 Uhr

Remus macht den Sack zu

Im Spiel der 1. Bezirksklasse Herren Gruppe 04 traf der TuS Germania Hohnhorst am Samstag, den
05. November im 5. Saisonspiel auf den VfL Bad Nenndorf. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:2-
Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 31:12 zeigt, wie deutlich es letztlich war.
Eine tadellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an
diesem Tag Schoenfelder und Remus. Erstaunlich war, dass der VfL Bad Nenndorf diese Partie mit
3 Ersatzspielern bestritt.

Den Start machten die Doppel. Ohne Mühe gewannen Schoenfelder / Jahn ihre Doppel, da
Beermann / Büsing nicht antraten. Probleme zu Beginn des Spiels mussten Remus / Gautzsch
zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Eine umkämpfte Niederlage
gab es derweil indes für Simon / Richter beim 2:3 gegen Hitzemann / Meistel. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ohne Mühe gewann
derweil Jan Schoenfelder sein Einzel, da Henrik Beermann nicht antrat. Das Einzel zwischen Dennis
Remus und Uwe Teuteberg endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber
und entsprach damit den Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte von einem
ausgeglichenen Match ausgehen musste. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Das Einzel zwischen Günter Jahn und Rolf Hitzemann endete mit einem knappen
3:2-Erfolg für den Gastgeber und entsprach damit den Erwartungen vor der Partie, da man anhand
der TTR-Werte von einem ausgeglichenen Match ausgehen musste. Das war eine ganz schön enge
Kiste! Auf dem falschen Fuß erwischte Thomas Simon seinen Gegner Oliver Wahlmann beim eher
eindeutigen 3:0-Gewinn. Da gab es nichts zu rütteln. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Andreas Richter konnte im Spiel gegen Michael Büsing einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Es war ein langes Spiel, bis
Ronny Gautzsch seine 2:3-Niederlage gegen Ewgeniy Meistel quittieren musste. Letztlich ging der
Punkt aber in einem umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte sehr überraschend, dann doch an
die Gäste. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit
lediglich zwei Bällen Differenz endete. Beim Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler des TuS
Germania Hohnhorst und des VfL Bad Nenndorf in die Box. Beim 3:0-Sieg gelang es Jan
Schoenfelder den Gastspieler Uwe Teuteberg in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Ohne Mühe gewann dann Dennis Remus sein Einzel, da Henrik
Beermann nicht antrat. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Durch diesen Sieg hat der TuS Germania Hohnhorst nun ein Punkteverhältnis von 4:6 auf dem
Konto, während der VfL Bad Nenndorf nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 6:6 als
bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden
Teams nun gegen den TSV Steinbergen (TuS Germania Hohnhorst) bzw. gegen den TTC Borstel
(VfL Bad Nenndorf).

 Statistik:
 TuS Germania Hohnhorst

Doppel: Schoenfelder / Jahn 1:0, Remus / Gautzsch 1:0, Simon / Richter 0:1 
Einzel: J. Schoenfelder 2:0, D. Remus 2:0, G. Jahn 1:0, T. Simon 1:0, A. Richter 1:0, R. Gautzsch 0:
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 VfL Bad Nenndorf

Doppel: Teuteberg / Wahlmann 0:1, Beermann / Büsing 0:1, Hitzemann / Meistel 1:0 
Einzel: U. Teuteberg 0:2, H. Beermann 0:2, O. Wahlmann 0:1, R. Hitzemann 0:1, E. Meistel 1:0, M.
Büsing 0:1


